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SGB Abtei lung Fußbal l

Mannschaften der Saison 201 5/201 6
1 . Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Verbandsliga Süd
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Kreisliga Hanau
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sg-bruchkoebel.de

mit vielen Informationen über Mannschaften und
Vereinsveranstaltungen.

Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1 . Vorsitzender: Oliver Gust Telefon: 0177 / 2124621
2. Vorsitzender: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155
2. Vorsitzender: Joachim Jüriens Telefon: 06181 / 71120
1 . Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1 . Kassierer: Volker Kalix Telefon: 06187 / 4759591
1 . Jugendleiter: Helge Schröder Telefon: 06181 / 72225
2. Jugendleiter: Oliver Sonntag Telefon: 0172 / 4268101
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 28. Mai 2016

SGB-Saisonabschluss gegen Neu-Isenburg
mit Freundschaftsspielcharakter

1 . M A N N S C H A F T – Klassenleiter Harald
Vorndran hatte bei der Erstellung des Spielplans
der Verbandsliga Süd im vergangenen Sommer
ein goldenes Händchen. Exakt am letzten Spiel-
tag stehen sich am heutigen Samstag der Tabel-
lenerste Viktoria Urberach und der Zweite RW
Darmstadt gegenüber. Urberach (66 Punkte) ge-
nügt bereits ein Unentschieden zur Rückkehr in
die Hessenliga, Darmstadt (64) muss gewinnen,
um ein Jahr nach dem Abstieg den sofortigen
Aufstieg zu feiern. Im Falle einer Niederlage
droht den Gästen sogar noch der Verlust des Re-
legationsranges zwei. Und zwar dann, wenn der
FV Bad Vilbel (63) bei Kickers Offenbach II ge-
winnt. Ganz verrückt wäre die Situation, wenn
Darmstadt verlieren sollte, Bad Vilbel nicht über
ein Remis am Bieberer Berg hinauskäme und der
VfB Ginsheim (61) bei Eintracht Wald-Michel-
bach gewinnen sollte. Dann kämen alle drei Ver-
eine auf 64 Punkte. Sollte dieser eher unwahr-
scheinliche Fall eintreten, hätte Ginsheim im di-
rekten Vergleich der drei Clubs die Nase vorne.
Bis vor einer Woche besaß das abschließende
Heimspiel der SG Bruchköbel gegen die Spvgg.
03 Neu-Isenburg noch eine gewisse Brisanz, da
die Gäste noch Chancen auf Platz zwei hatten.
Die 03er beraubten sich aber durch die 0:3-
Heimpleite am Sonntag gegen RW Darmstadt
aller Aufstiegschancen. So besitzt das morgige
Spiel (17 Uhr, Sportplatz am Wald) eher Freund-
schaftsspielcharakter. Die Partie steht im Zei-
chen des Abschiednehmens. Die SGB verlassen
nach derzeitigem Stand Kapitän Alexander Blo-
cher, Kevin Demuth, Kevin Schwarzer und Ni-
klas Johnson. Blocher und Demuth wechseln
zum Nord-Verbandsligisten SG Bad Soden,

Schwarzer und Johnson schlagen zukünftig ihre
Zelte beim Ligakonkurrenten Germania Groß-
krotzenburg auf. Bereits Anfang April trennte
sich die SGB von Jürgen Bufi, den es zum Grup-
penligisten FC Hochstadt zieht. Die Spvgg. 03
Neu-Isenburg zählte neben der TS Ober-Roden
zu den Topfavoriten auf die Meisterschaft. Wäh-
rend für Ober-Roden schon seit geraumer Zeit
der Zug abgefahren ist, bedeutete für die 03er
das 0:3 gegen RW Darmstadt vor einer Woche
das Ende aller Träume. Sicher eine herbe Ent-
täuschung für Peter Hofmann, der bereits seit 13
Jahren in Neu-Isenburg auf dem Trainerstuhl
sitzt. Obwohl die Gäste als Saisonziel nur einen
Platz im vorderen Mittelfeld angaben, spekulier-
te der letztjährige Vierte auf mehr. Auch die
drittbeste Angriffsreihe war dafür kein Garant.
Wobei ein echter Knipser den 03ern fehlte. Jo-
hannes Günther hinkt als bester Torschütze (14
Tore) der Verbandsliga Süd-Spitze deutlich hin-
terher. Sahin Arslanergül erinnert sich nur un-
gern an das Hinspiel zurück. Nach einer 1 :0-
Pausenführung ging die SGB noch 1 :5 unter.
„Wir haben etwas gutzumachen“, fordert der
SGB-Trainer vollen Einsatz. Schließlich will er
die Saison auf einem einstelligen Platz beenden.
Dazu muss allerdings Vatanspor Bad Homburg
mitspielen und sein Heimspiel gegen Germania
Großkrotzenburg verlieren. Siawash Ahmadi
(verletzt) und Konstantin Büdinger (krank) fal-
len weiter aus, auch Demuth (privat verhindert)
steht nicht zur Verfügung. Arslanergül hatte be-
reits unter der Woche Grund zum Jubeln. Er be-
stand die B-Schein-Prüfung gemeinsam mit dem
Trainerkollegen Seref Zangir vom Verbandsliga-
Aufsteiger SC 1960 Hanau.
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1 . M A N N S C H A F T – Viktoria Urberach ist
Meister der Verbandsliga Süd und kehrt nach
drei Jahren wieder in die Hessenliga zurück. In
einem Fotofinish genügte den Rödermarkern ein
0:0 gegen Verfolger RW Darmstadt, der in die
Aufstiegsrunde gegen den Nord-Zweiten (FC
Ederbergland) und den Mitte-Zweiten (FC
Schwalmstadt) geht.
Die SG Bruchköbel verpasste am letzten

Spieltag den als Minimalziel ausgegebenen ein-
stelligen Tabellenplatz. Obwohl Vatanspor Bad
Homburg durch die 1 :6-Heimpleite gegen Ger-
mania Großkrotzenburg „mitspielte“, reichte der
SGB das 1 :1 gegen die Spvgg. 03 Neu-Isenburg
nicht, um Vatanspor noch von Rang neun zu
verdrängen.
SGB-Coach Sahin Arslanergül nutzte das

letzte Punktspiel bereits zum „Basteln“ an der
neuen Mannschaft. In der Startformation stan-
den nach Aussage von Abteilungschef Oliver
Gust nur Spieler, die auch in der Saison 2016/17
ihre Kickstiefel für Bruchköbel schnüren wer-
den. Einzig bei den Einwechslungen machte Ars-
lanergül Ausnahmen. Mit Kevin Schwarzer, Ni-
klas Johnson (beide Germania Großkrotzenburg)
und Tim Alexander Stärz (Auslandsaufenthalt)
brachte er Spieler, die die SGB verlassen werden.
Man merkte den Gastgebern an, dass sie sich

für die 1 :5-Hinspielklatsche revanchieren woll-
ten; Bruchköbel übernahm das Kommando und
hatte durch Ugur Erdogan (6.) die erste Chance,
sein Schuss strich am langen Eck vorbei. Im
nächsten Anlauf klappte es. Den schönsten
Spielzug des Tages - Dorian Ahouandyinou pass-
te genau in die Gasse auf Mark Nowak - schloss
Nowak (18.) mit einem gekonnten Heber zur
Führung ab. Die Gäste legten danach eine
Schippe drauf. Nur drei Zeigerumdrehungen spä-
ter strich ein Kopfball von Gästekapitän Marco
Betz (21 .) nur knapp über die Latte. Auf der Ge-
genseite bot sich Erdogan (24.) eine gute Kon-

terchance. Statt mit dem schwächeren rechten
Fuß abzuschließen, machte er einen Haken zu
viel. Auf der Gegenseite scheiterte Fabian Bütt-
ner (25.) in aussichtsreicher Position an SGB-
Ersatzkeeper Onur Aydin und Savas Konstanti-
nidis (29.) zielte am langen Eck vorbei. Auch zu
Beginn der zweiten Halbzeit war Neu-Isenburg
am Drücker. Man merkte dem Team von Peter
Hofmann an, dass sie nicht gewillt waren, den
Platz als Verlierer zu verlassen. Nachdem Torjä-
ger Johannes Günther (51 .) und Manuel Profu-
mo (67.) gute Möglichkeiten ausgelassen hatten,
führte ein gekonnter Spielzug zum 1:1-Aus-
gleich. Der eingewechselte Mourad Tariq passte
flach nach innen, wo der Ex-Bad Vilbeler Patrick
Albert (71 .) aus kürzester Distanz vollendete.
Umso mehr ärgerten sich die nur 70 Zuschauer,
dass Domenico Capone (69.) zwei Minuten zu-
vor eine hundertprozentige Chance kläglich ver-
geben hatte. Allein vor Gästetorwart Lazar Ka-
carevic schoss er weit am Tor vorbei. In der
Schlussphase boten sich den jetzt wieder kecke-
ren Hausherren durch Erdogan noch zwei Gele-
genheiten, es blieb aber beim alles in allem ge-
rechten Unentschieden. Nach Spielschluss in-
teressierte Gust mehr das Abschneiden von
Germania Großkrotzenburg. „Wir haben mittler-
weile ein gutes Verhältnis zur Germania. Umso
mehr freut es mich, dass Großkrotzenburg den
Ligaverbleib geschafft hat“.

29.05.2016 15:00

SG Bruchköbel - Spvgg. Neu-Isenburg 1 :1

Bruchköbel: Onur Aydin, Felix Rohner, Enis
Muratoglu (80. Johnson) , Marius Dickerhoff,
Daniel Nyman, Dorian Ahouandyinou, Mark
Nowak, Kim Werner, Karim Beloued (80. Stärz) ,
Ugur Erdogan, Domenico Capone (71 . Schwar-
zer) ,

Tore: 1 :0 Mark Nowak (18.) , 1 :1 Patrick Al-
bert (71 .) ,

Schiedsrichter: Hopp (Ranstadt)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 30. Mai 2016

SG Bruchköbel verpasst einstelligen
Tabellenplatz

Gerechtes 1 :1 gegen Spvgg. 03 Neu-Isenburg
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 30. Mai 2016

2. M A N N S C H A F T – Die Rodenbacher ha-
ben sich zum Ende der Saison richtig warmge-
schossen. Nach dem 8:2-Erfolg gegen Erlensee
am vergangenen Sonntag feierten sie in Bruch-
köbel erneut einen Kantersieg. Den Anfang
machte Luca Gesch mit einem 30-Meter-Ham-
mer direkt in den Winkel (33.) . Nur eine Minute
später erhöhte Marcel Fuchs auf 2:0 (34.) , das
3:0 durch Daniel Schilling kurz vor der Pause
(45.) unterstrich die Rodenbacher Dominanz.
„Es war ein verdienter Auswärtssieg und das Er-
gebnis absolut korrekt“, sagte SGB-Sprecher Da-
niel Zimmermann. Die Gastgeber verkürzten
nach dem Seitenwechsel durch einen schönen
Freistoß von Marco Barcik rasch auf 1 :3 (47.) ,
doch die Germanen schraubten das Ergebnis
durch Fuchs (59./86.) , Volkan Bakar (81 ./83.) ,
Tim Wissenbach (71 .) und Robin Valenti (74.)

weiter in die Höhe. Bruchköbel antwortete nur
mit dem zwischenzeitlichen 2:6 durch Barcik
(76.)

28.05.2016 15:00

SGB II - G. Niederrodenbach 2:9

Bruchköbel: Patrick Matthäus, Janik Ende-
wardt, Fabian Birkner, Mario André Fligge, Ni-
klas Johnson (45. Elamri) , Daniel Warzecha, To-
bias Redmann, Sven Alder, Antonio Sbano,
Marco Barcik, Marc Hermann (68. Klapper) ,

Tore: 0:1 Luca Gesch (33.) , 0:2 Marcel Fuchs
(34.) , 0:3 Schilling (45.) , 1 :3 Marco Barcik
(47.) , 1 :4 Marcel Fuchs (59.) , 1 :5 Wissenbach
(71 .) , 1 :6 Valenti (74.) , 2:6 Marco Barcik (76.) ,
2:7 Volkan Bakar (81 .) , 2:8 Volkan Bakar (83.) ,
2:9 Marcel Fuchs (86.) ,

Schiedsrichter: Kifle (Dreieich)

SG Bruchköbel II - Germania Niederrodenbach 2:9 (0:3)
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1 . M A N N S C H A F T – Flügelstürmer Dorian
Ahouandyinou verlässt Verbandsligist SG Bruch-
köbel und sucht beim Hessenligisten Sportfreun-
de Seligenstadt eine neue Herausforderung.
Der schnelle Außenspieler gehörte in den

vergangenen Spielzeiten zu den Leistungsträgern
bei der SGB, auch wenn Ahouandyinou in der
letzten Saison mit Verletzungsproblemen zu
kämpfen hatte.
Die SG Bruchköbel muss damit den Weggang

einiger Schlüsselfiguren verschmerzen. Neben
Ahouandyinou verlässt bekanntlich auch Innen-
verteidiger Alexander Blocher (SG Bad Soden)
den Verein. Weitere Abgänge sind Kevin De-
muth (ebenfalls SG Bad Soden) , Kevin Schwar-

zer und Niklas Johnson (beide Germania Groß-
krotzenburg) , Jürgen Bufi (FC Hochstadt) , Sia-
wash Ahmadi, Tim Alexander Stärz, Marcel
Santos, Sven Alder und Alexander Bauscher
(alle Ziel unbekannt) .
Bisherige Zugänge sind Maximilian Walter

(FSV Bischofsheim) , Ricardo Marra (SF ET
Windecken) , Kenan Ferguson (eigene Jugend)
sowie Antonio Sbano und Marco Barcik, die
beide aus der zweiten Mannschaft hochgezogen
werden. Ein weiterer interessanter Neuzugang ist
der Stürmer Ivan Jajetic, der vom kroatischen
Viertligisten NK Tresnjevke Zagreb nach Bruch-
köbel wechselt.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 1 . Juli 2016

SGB verliert Flügelstürmer Ahouandyinou

Quelle: Hanauer Anzeiger, 3. Juni 2016

Bruchköbel hofft auf kroatische „Rakete“
1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel

steht vor einem großen Umbruch. Mittlerweile
steht fest, dass den Verbandsligisten sieben
Spieler verlassen werden. Neben den bereits
gemeldeten Alexander Blocher, Kevin Demuth
(beide SG Bad Soden) , Niklas Johnson, Kevin
Schwarzer (beide Germania Großkrotzenburg)
und Jürgen Bufi (FC Hochstadt) werden auch
Siawash Ahmadi und Tim Alexander Stärz dem
Verein den Rücken kehren. Zudem steht auch
Sven Alder studienbedingt die nächste Zeit
nicht mehr zur Verfügung. Nach den Worten

von Abteilungsleiter Oliver Gust hat die SGB
bislang drei Neuzugänge verpflichtet. Neben
Maximilian Walter vom FSV Bischofsheim und
dem Windecker Ricardo Mara auch Ivan Jajetic
aus Kroatien. Gust hält große Stücke auf den
22- Jährigen. „Jajetic kommt aus der dritten Liga.
Er ist eine echte Rakete und wird uns in der
Offensive weiter verstärken.“ Sollte sich auf dem
Spielermarkt noch günstige Gelegenheiten
ergeben, schließt Gust weitere Verstärkungen
nicht aus. Den Kader werden Spieler aus dem B-
Team und A- Juniorenspieler komplettieren.
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1 . M A N N S C H A F T – Mit einer starken
Vorstellung in der ersten Halbzeit legte Ver-
bandsligist SG Bruchköbel den Grundstein zum
4:1-Testspielsieg beim ambitionierten Gruppenli-
gisten FC Hanau 93.
Rund 80 Zuschauer an der Kastanienallee

hatten sich auf ein ausgeglichenes Testspiel ein-
gestellt, doch die SG Bruchköbel ließ in der ers-
ten Halbzeit einen Klassenunterschied erken-
nen. Das Team von Trainer Sahin Arslanergül
war körperlich präsenter und verwertete seine
Torchancen effektiv. So überlistete der routinier-
te Toni Sbano bereits in der dritten Minute den
neuen Hanauer Torhüter Jens Westenberger mit
einem Heber. In der 25. Minute erzielte der in
der Sommerpause von der SG Bruchköbel ver-
pflichtete kroatische Stürmer Ivan Jajetic seinen
ersten Treffer für seinen neuen Verein. Nach ei-
nem Pfostenschuss von Konstantin Büdinger

stand der 22- Jährige goldrichtig. Per Abstauber
erhöhte Sbano nach einer halben Stunde auf 3:0
und kurz vor der Pause war es Büdinger, der mit
einem knallharten Schuss unter die Latte den
0:4-Halbzeit- stand markierte.
Der gastgebende Gruppenligist steigerte sich

in Abschnitt zwei. Das Team der beiden Trainer
Slavisa Dacic und Christoph Prümm erarbeitete
sich auch einige Torchancen und wurde in der
85. Minute immerhin noch mit dem Ehrentreffer
belohnt. Kahraman Damar umspielte drei Ab-
wehrspieler und schoss satt zum 1:4-Endstand
ein. „Insgesamt ein verdienter Sieg für die SG
Bruchköbel“, bilanzierte HFC-Pressewart Hans
Jung.

1 . Hanauer FC 93 - SG Bruchköbel 1 :4

Tore: 0:1 Antonio Sbano (3.) , 0:2 Ivan Jaje-
tic (25.) , 0:3 Antonio Sbano (30.) , 0:4 Konstan-
tin Büdinger (45.) , 1 :4 Kahraman Damar (85.) ,

Quelle: Hanauer Anzeiger, 11 . Juli 2016

Bruchköbel siegt 4:1 bei Hanau 93
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1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
erwischte den besseren Start und hatte Pech,
dass Toni Sbano den Ball in der sechsten Minute
aus 17 Metern nur an die Latte setzte. Kurz vor
der Pause erste dicke Chancen für den HSC:
Serhat Yildiz steckte den Ball gut für Timo Dau-
ber durch, dem letztendlich der Winkel gegen
den gut reagierten SGB-Keeper Janis Gräfe aber

zu spitz wurde. Auch in den zweiten 30 Minuten
neutralisierten sich beiden Mannschaften im
Mittelfeld. Bruchköbel noch mit etwas gefährli-
chen Szenen, doch sowohl Kim Werner als auch
Neuzugang Antony Obiri Yeboah scheiterten
mit ihren Versuchen. Beide Abwehrreihen stan-
den recht sicher und ließen nur wenige Tor-
chancen zu.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 25. Juli 2016

Berichte über die Spiele der SGB vom
Energie-Cup

SG Bruchköbel - SC 1 960 Hanau 0:0

1 . M A N N S C H A F T – Fußball-Verbandsli-
gist SG Bruchköbel hat einen Neuzugang mit
klangvollem Namen verpflichtet. Anthony Ye-
boah wechselt nach einem kurzen Gastspiel von
der Spvgg Oberrad zur SGB. „Er ist Mittelfeld-
spieler und war vorher durchgehend in der Ju-
gend von Darmstadt 98“, berichtet SGB-Presse-
sprecher Michael Kwasniok. Der 19-jährige

Neuzugang sei der Neffe des ehemaligen gleich-
namigen Eintracht-Torjägers Anthony Yeboah,
der zu Frankfurter Zeiten in Bruchköbel wohnte.
In Elmir Sekeric hat sich ein weiterer junger
Mittelfeldspieler den Bruchköbelern angeschlos-
sen. Er kommt aus der A- Jugend des FSV
Frankfurt.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 15. Juli 2016

Tony Yeboah wechselt zu SG Bruchköbel
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1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
hält seit Jahren die Fahne des Fußballkreises Ha-
nau in der Verbandsliga Süd hoch. In dieser
Spielzeit dürfen sich die Bruchköbeler gleich auf
vier Hanau-Derbys freuen, denn dank des Klas-
senerhalts von Germania Großkrotzenburg und
des Aufstiegs des SC 1960 Hanau aus der Grup-
penliga Frankfurt Ost spielen drei Vereine aus
dem heimischen Fußballkreis in dieser Liga. Das
gab es in den vergangenen Jahren nie.
Trotz der Abgänge einiger Leistungsträger

peilt Trainer Sahin Arslanergül einen Platz in
der ersten Tabellenhälfte an. „Ich habe ein gutes
Gefühl. Die neue Truppe ist sehr motiviert, die
Spieler arbeiten hart an sich und sind sehr ehr-
geizig“, berichtet der Übungsleiter, der ein Trai-
ningslager in Oberaula sowohl für den takti-
schen Feinschliff als auch zur Stärkung des
Teamgeistes nutzte. Freilich müssen Schlüssel-
spieler ersetzt werden. Abwehrchef Alexander
Blocher zog es beispielsweise zur SG Bad Soden.
Der junge Enis Muratoglu soll in seine Fußstap-

fen treten. „Er hat sich gut entwickelt und kann
Alexander ersetzen“, hält Arslanergül große
Stücke auf den Youngster. Der erst 24-jährige
Kim Werner ist als neuer Kopf der Mannschaft
vorgesehen, spielt in den Planungen des Trainers
eine zentrale Rolle. Arslanergül möchte etwas
offensiver als in der vergangenen Saison agieren
lassen. Gespielt werden soll nun in einem 4-4-2-
System. Gerne hätte der Trainer bei dieser offen-
siven Ausrichtung auch weiterhin auf die Diens-
te von Dorian Ahouandyinou gesetzt, doch der
Flügelspieler sucht beim Hessenligisten Sport-
freunde Seligenstadt eine neue sportliche Her-
ausforderung. Konstantin Büdinger könnte diese
Lücke schließen.
In der Spitze soll die Erfahrung von Antonio

Sbano helfen. Der letztjährige B-Team-Trainer
wurde als feste Größe in den A-Kader aufge-
nommen. Dass der 32- Jährige zuletzt als Spieler-
trainer in unteren Ligen tätig war, ist für Arsla-
nergül überhaupt kein Problem. „Er bringt die
Klasse mit und hat ja früher auch schon Ver-

Quelle: Hanauer Anzeiger, 28. Juli 2016

Sbano will es noch mal wissen
32-Jähriger soll in Bruchköbel seine Erfahrung einbringen und
Tore schießen

1 . M A N N S C H A F T – Gruppenligist FC
Hanau 93 bot eine gute Leistung. Ex-Profi Ervin
Skela bereitete das 1 :0 von Enrico Di Natale
mustergültig vor (16.) . Verbandsligist SG Bruch-
köbel konnte sich gegen die gut stehende Ab-
wehrformation der 93er nur selten gut in Szene
setzen. Zehn Minuten vor Schluss erhöhte Tolga

Ünal mit einem verwandelten Foulelfmeter auf
2:0. Der Anschlusstreffer der SGB durch Dome-
nico Capone fiel erst kurz vor dem Abpfiff und
kam folglich zu spät. Während der HFC sich
über den Finaleinzug freute, blieb für die SG
Bruchköbel nur der letzte Platz in Vorrunde üb-
rig.

SG Bruchköbel - FC Hanau 93 1 :2 (0:1 )

1 . M A N N S C H A F T – Der SV Somborn
konnte im Platzierungsspiel nicht an die guten
Leistungen aus der Vorrunde anknüpfen und
wirkte gegen den klassenhöheren Gegner biswei-

len überfordert. Das schönste Tor des Spiels ge-
lang Routinier Antonio Sbano, der zum zwi-
schenzeitlichen 3:0 mit einem sehenswerten
Seitfallzieher einnetzte.

SG Bruchköbel - SV Somborn 8:1 (5:0)
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bandsliga gespielt. Er hat eine Art, Fußball zu
spielen, wie sie nur wenige haben“, erläutert Ars-
lanergül. Sbano will es im Herbst seiner Fußball-
karriere noch einmal wissen, hat einige Kilos ab-
genommen und ist körperlich nach Aussage sei-
nes Trainers topfit. „Generell wollen wir mit
unserer Spielweise mehr Druck nach vorne aus-
üben“, betont der Übungsleiter. Die große Unbe-
kannte bei den Neuzugängen ist Ivan Jajetic.

Dieser spielte in seiner kroatischen Heimat in
höheren Ligen. Aufgrund der vielen Abgänge
gibt es nicht wenige Experten, die Bruchköbel
eine schwere Saison vorhersagen. Aufkommen-
de Unkenrufe, sein Team sei ein Abstiegskandi-
dat, beeindruckt Arslanergül nicht. „Wenn wir
uns so geben wie in der Vorbereitung auf dem
Trainingsplatz, sehe ich mein Team unter den
ersten sechs, sieben Mannschaften.“

1 . M A N N S C H A F T – Zum letzten Test vor
der am 7. August mit einem Auswärtsspiel beim
FC Bensheim beginnenden Punktrunde der Ver-
bandsliga Süd empfängt die SG Bruchköbel am
Sonntag, 15 Uhr, Sportplatz am Wald, Gruppen-
liga-Absteiger Spvgg. Dietesheim. Die Gäste, die
vom Ex-Hochstädter Giovanni Palermo trainiert
werden, warteten in der Vorbereitung mit klaren
Siegen gegen die Hanauer Kreisoberligisten Ger-
mania Dörnigheim und Germania Niederroden-
bach auf.
Bruchköbel absolvierte am Donnerstag einen

Test bei der TSG Neu-Isenburg, der mit 3:6
(0:2) in die Hose ging. Mario Surano (11 .) und

Marius Titsch-Rovero (24.) legten eine 2:0-Pau-
senführung vor. Nach Wiederbeginn verkürzte
Ugur Erdogan (50.) per Freistoß auf 1 :2, doch
Surano (53./64.) stellte mit zwei weiteren Toren
die Weichen auf Sieg. Felix Rohner (66.) ver-
kürzte zwar auf 2:4, doch der TSG-Kapitän (67.)
stellte mit seinem vierten Treffer den alten Ab-
stand wieder her. Kim Werner (79.) betrieb mit
dem 3:5 Ergebniskosmetik, zumal die Gastgeber
wenig später das halbe Dutzend vollmachten.
„Wir haben gegen eine kompakt stehende TSG-
Mannschaft nach vorne zu wenig Druck entwi-
ckelt“, urteilte SGB-Sprecher Michael Kwas-
niok.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 30. Juli 2016

Testpleite für die SG Bruchköbel

1 . M A N N S C H A F T – Im letzten Test vor
der am Sonntag beim FC Bensheim beginnenden
Punktrunde kam die SG Bruchköbel zu einem
6:3-(3:1 ) -Sieg gegen die Spvgg. Dietesheim. „Wir
agierten wesentlich zielstrebiger als zuletzt bei
der 3:6-Niederlage bei der TSG Neu-Isenburg“,
zog SGB-Sprecher Michael Kwasniok ein positi-
ves Fazit. Wobei auch Glücksgöttin Fortuna mit-
spielte. Beim 1:0 durch Konstantin Büdinger
(13.) wurde dessen Schuss noch unhaltbar abge-
fälscht. Antonio Sbano (21 .) und Ugur Erdogan
(29.) erhöhten auf 3:0, Ugur Tas (32.) verkürzte

zum 3:1-Pausenstand. Das 2:3 durch Anil Ucar
(57.) offenbarte Abwehrschwächen in der SGB-
Deckung, Ohne die Innenverteidiger Enis Mura-
toglu und Mario Barcik taten sich immer wieder
Lücken auf. Mit dem 4:2 durch Sbano (61 .) und
dem 5:2 durch Neuzugang Ivan Jajetic (75.) war
die Partie entschieden. Zwar gelang Ucar (83.) .
noch eine Resultatsverbesserung, doch der agile
Jajetic (88.) unterstrich mit seinem zweiten Tor,
dass er zu einer Bereicherung des Angriffsspiels
werden könnte.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 1 . August 2016

SGB glückt die Generalprobe
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1 . M A N N S C H A F T – Bereits im ersten
Durchgang stellte der Verbandsligist vor 120 Zu-
schauern die Weichen auf Sieg. Gegen die sehr
tief stehenden Gastgeber benötigte Bruchköbel
jedoch eine lange Anlaufzeit, um in Führung zu
gehen. Nach einer Ecke von Ugur Erdogan war
Marius Dickerhoff (25.) per Kopf zur Stelle.
Neuzugang Ivan Jajetic (30.) erhöhte nach fei-
nem Heber von Kim Werner volley auf 2:0.
Kurz zuvor hatten die Hausherren den Aus-

gleich vor Augen, als Spielertrainer Uwe Schno-
bl eine Ecke auf den langen Pfosten verlängerte,
wo David König (29.) das Leder nur um Zenti-
meter verpasste. Derselbe Spieler machte bereits
in der 18. Minute auf sich aufmerksam, als er
Dickerhoff den Ball abluchste, aber an SGB-
Keeper Onur Aydin scheiterte.
Mit dem 0:3 kurz nach Wiederbeginn durch

Enis Muratoglu (49.) war die Partie entschieden.

Daran änderte auch der Ehrentreffer des KSV
durch König (70.) nichts. Im Gegenzug erhöhte
Werner (72.) zum 1:4-Endstand. „Es war eine
Pflichtaufgabe, die wir zufriedenstellend erfüllt
haben“, stellte SGB-Sprecher Michael Kwasniok
fest.

03.08.2016 19:00

KSV Langenbergheim - SG Bruchköbel 1 :4

Bruchköbel: Onur Aydin, Marius Dickerhoff,
Enis Muratoglu, Ricardo Marra, Antonio Sbano
(70. El Kaddouri) , Kim Werner, Ivan Jajetic (79.
Yeboah) , Maximilian Walter, Domenico Capone,
Ugur Erdogan, Konstantin Büdinger (57. No-
wak) ,

Tore: 0:1 Marius Dickerhoff (25.) , 0:2 Ivan
Jajetic (31 .) , 0:3 Enis Muratoglu (48.) , 1 :3 Da-
vid König (72.) , 1 :4 Kim Werner (73.) ,

Schiedsrichter: Magnus Eyrich

Quelle: Hanauer Anzeiger, 4. August 2016

Kreispokal: KSV Langenbergheim – SG
Bruchköbel 1 :4 (0:2)
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Wir, die Maintal -Werke GmbH
(MWG), sind als kommunales Unter-
nehmen mit unserer Stadt und der Regi-
on besonders verbunden. Mit Strom,
Erdgas, Trinkwasser und Fernwärme
bringen wir Leben in die Straßen und
Häuser von Maintal und Umgebung.
Unsere Leistungen haben viele Gesich-
ter, denn Lebensqual i tät braucht mehr
als eine sichere und kostengünstige
Energieversorgung. Sei t 1 991 gehören
wir zu Maintal und versorgen die Stadt
sicher mit Energie. Zunächst nur mit
Wärme, sei t 1 995 bel iefern wir über
4.000 Hausanschlüsse mit Erdgas. 1 998
haben wir auch die Stromversorgung für
rund 20.000 Anschlüsse übernommen.
2005 wurde die Energieversorgung mit
der Übernahme des Wassernetzes und
der Bel ieferung von rund 40.000 Ein-
wohnern komplett. In über 25 Jahren
sind wir eng mit der Region und den
Menschen zusammengewachsen. Wir
stehen für soziale Verantwortung, kul tu-
rel les Engagement und engagieren uns
für den Umweltschutz. Darüber bieten
wir persönl ichen Service von Nachbar
zu Nachbar – als Anbieter vor Ort
kommt es uns darauf ganz besonders
an. Die Berei tschaft unsere Produkte,
Dienstleistungen und Technik ständig
an die aktuel len Bedürfnisse der Kun-
den anzupassen und hierbei auch Neu-
land zu betreten, sorgt dafür, dass wir
ein modernes und erfolgreiches Unter-
nehmen sind. Lassen Sie sich überzeu-
gen!

Ab der Saison 201 6/201 7 unterstützt
die Maintal -Werke GmbH (MWG) die

Abtei lung Fußbal l der SG Bruchköbel
als Partner. Sport vor Ort fördern. Der
MWG liegt die regionale Förderung für
Vereine besonders am Herzen. Neben
Sportvereinen unterstützt die MWG
auch zahlreiche Projekte für Kinder und
Jugendl iche sowie diverse soziale und
kul turel le Veranstal tungen in Maintal
und Umgebung.

„Wir sehen uns nicht nur als klassi -
sches Versorgungsunternehmen, das
seine Kunden zuverlässig mit Strom,
Gas, Wasser und Wärme bel iefert, son-
dern nehmen auch unsere Verantwor-
tung wahr, Entwicklungen in der Region
voranzutreiben. Daher setzen wir unter
anderem auf eine langfristige Förderung
von Vereinen und Veranstal tungen“, er-
klärte Wil fried Weber (Geschäftsführer
der MWG, Timo Geibel Abtei lungslei ter
Vertrieb und Marketing der MWG) fügte
hinzu, dass das Engagement für die SG
Bruchköbel zur Strategie der MWG
passe: „Wir hoffen, dass sich die Part-
nerschaft in den kommenden Jahren
etabl iert und sich zu einer „Win-Win“
Situation aufbaut.“

Die MWG wünscht eine erfolgreiche
und verletzungsfreie Saison 201 6/201 7.

Kontakt:
Timo Geibel
061 81 /941 06-63
timo.geibel@maintal -werke.de

Maintal-Werke GmbH – Energieversorger – und neuer

Sponsoring-Partner der SG Bruchköbel Abteilung Fußball
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1 . M A N N S C H A F T – Das lange Warten
hat ein Ende. Am Sonntag, 15 Uhr, startet die
SG Bruchköbel beim Aufsteiger FC Bensheim in
die neue Saison der Verbandsliga Süd. Sahin
Arslanergül erwartet eine knifflige Aufgabe ge-
gen die Mannschaft des Ex-Nationalspielers Ro-
nald Borchers.
„Das wird ein schweres Spiel, ich sehe die

Gastgeber auf Augenhöhe“, orakelt der SGB-
Trainer. Zumal er speziell in der Defensive zum
Improvisieren gezwungen ist. Zwar kehrte Enis
Muratoglu beim 4:1-Pokalsieg in Langen-Berg-
heim wieder in die Innenverteidigung zurück,
auf den Außenpositionen herrscht dagegen Per-
sonalnotstand.
Felix Rohner ist krank und Daniel Nyman

plagt sich zum wiederholten Mal mit Addukto-
renproblemen herum. „Daniel ist unser Arjen
Robben“, vergleicht Arslanergül den verlet-
zungsanfälligen linken Außenverteidiger mit
dem Bayern-Kicker. Offensiv sieht er sein Team
dagegen gut aufgestellt, vorausgesetzt bei Ugur
Erdogan platzt endlich der Knoten. Der letztjäh-
rige Zweite der Torschützenliste der Verbandsliga
Süd hinkt seinen Ansprüchen (noch) hinter-
her.„Er genießt mein Vertrauen“, betont Arsla-
nergül. Mit drei Spitzen, wie zuletzt gegen Lan-
gen-Bergheim, wird der 36- Jährige nicht begin-
nen. Sehr wahrscheinlich wird neben Erdogan
Neuzugang Ivan Jajetic in der Startelf stehen
und Antonio Sbano zunächst auf der Bank Platz
nehmen.
Bensheim schaffte auf Anhieb die Rückkehr

in die Verbandsliga. Neun Punkte betrug am En-
de der Vorsprung auf den Zweiten VfR Fehl-
heim, der über die Aufstiegsrunde ebenfalls den
Sprung in die Verbandsliga schaffte. Mit Florian
Frölich und Benedikt Saltzer verfügen die Süd-
hessen über ein gefährliches Angriffsduo, beide
erzielten in der vergangenen Runde je 24 Treffer.
Arslanergül legt seinen Fokus aber auf zwei an-
dere gegnerische Spieler, die man besonders im
Auge haben müsse: Den früheren Darmstädter
Elton da Costa und Neuzugang Ricardo Zocco.
„Das sind spielbestimmende Typen, deren Kreise
eingeengt werden müssen.“ Aufgrund der Gege-
benheiten wundert es nicht, dass Arslanergül
mit einem Punkt zufrieden wäre.
Auch Oliver Gust zeigt sich eher abwartend.

„Wir setzen weiter auf junge Spieler“, betont der
Abteilungsleiter. Wie Arslanergül sieht er die
Offensive gut aufgestellt. Im Defensivbereich
dürften allerdings keine weiteren Ausfälle mehr
auftreten. Gust verweist auf Marco Barcik, der
neben Rohner und Nyman auch verletzungsbe-
dingt nicht zur Verfügung stehe. Der vom B-
Team nach oben beförderte 21- Jährige hatte in
der Vorbereitung als Innenverteidiger durchaus
überzeugt.
Gust hofft auf einen einstelligen Tabellen-

platz. „Wenn man liest, wie sich die Konkurrenz
teilweise hochkarätig verstärkt hat, muss unser
vorrangiges Ziel sein, frühzeitig den Ligaverbleib
in trockenen Tüchern zu haben.“ Wozu sicher
ein gutes Abschneiden in Bensheim den Grund-
stein legen würde.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 6. August 2016

Knifflige Aufgabe zum Auftakt für die SG
Bruchköbel

Bruchköbel reist nach Bensheim – Personalnot in der Abwehr
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1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
ist mit einem Auswärtssieg in die neue Saison
der Verbandsliga Süd gestartet. Nach einer 3:0-
Führung wurde es am Ende nochmals knapp.
SGB-Sprecher Michael Kwasniok sprach von ei-
nem letztlich glücklichen aber verdienten 3:2-
Sieg beim Aufsteiger FC Bensheim.
Die Gastgeber warteten mit einer Überra-

schung auf. Nicht auf dem wie ein Teppich dalie-
genden Rasenplatz sondern auf dem kleinen
Kunstrasenplatz wurde gespielt. Bei in der Sonne
über 30 Grad eine Zumutung. Wenn sich das
Team von Ex-Nationalspieler Ronny Borchers
davon einen Vorteil versprochen hatte, wurden
sie maßlos enttäuscht.
Nach einer Abtastphase, in der Bensheim

durch Max Schwerdt (6.) und Neuzugang Ric-
cardo Zocco (9.) zwei gute Chancen besaß, über-
nahmen die Gäste das Kommando. Sahin Arsla-
nergül ließ entgegen seiner Ankündigung den
letztjährigen Torjäger Ugur Erdogan zunächst auf
der Bank schmoren und schenkte Antonio Sba-
no das Vertrauen. Das der 32 Jahre alte Angrei-
fer nicht enttäuschte. Bis zu seiner Auswechs-
lung in der 67. Minute gegen Erdogan war er ein
steter Unruheherd. Genauso wie sein Sturmkol-
lege Ivan Jajetic, der nicht nur das 3:0 erzielte,
sondern auch die Vorarbeit zur 1 :0-Führung
durch Kim Werner leistete.
Die erste gute Gelegenheit bot sich Sbano in

der 17. Minute. Nach einer Ecke von Mark No-
wak ging sein Kopfball über das Tor. In der 31 .
Minute dann das 1 :0 für die SGB. Jajetic spielte
Werner genau in den Fuß, der eiskalt einschob.
Es sollte noch besser kommen. Nur fünf Zeige-
rumdrehungen weiter erkämpfte sich Jajetic im
Mittelfeld das Leder, passte zu Sbano, dessen
Flanke Domenico Capone (36.) per Kopf zum
2:0 versenkte.

Nach Wiederbeginn fast das 3:0. Nach einer
Kopfball-Ablage von Jajetic traf Sbano (51 .) mit
einem Flachschuss aus 14 Metern nur den Pfos-
ten. Zwei Minuten später klingelte es dann doch
im gegnerischen Kasten. Jajetic (53.) erlief sich
einen verunglückten Rückpass Budimirs, um-
kurvte noch Keeper Nino Suserski und schob
aus spitzem Winkel zum 3:0 ein.
Die Partie schien entschieden, doch kamen

die Gastgeber wenig später wieder ins Spiel zu-
rück. Zocco (59.) krönte seine gute Leistung mit
einem tollen Schuss aus 18 Metern. Nach dem
Anschlusstreffer von Budimir (65.) ging bei den
Gästen das große Zittern um. Außer einem 16-
Meter-Schuss Werners (69.) ging nach vorne
nichts mehr. Umso mehr war auf die gutstehen-
de Abwehr Verlass. „Obwohl Bensheim alles
nach vorne warf, erspielten sich die Hausherren
keine nennenswerte Torchance mehr“, lobte
Kwasniok seine Deckungsreihe. Vielmehr hatte
Jajetic (84.) das 4:2 vor Augen, er kam jedoch
gegen Suserski einen Schritt zu spät.
Am Sonntag (15 Uhr, Sportplatz am Wald)

empfängt die SGB den mit einem Dreier gestar-
teten VfB Ginsheim.

07.08.2016 15:00

FC 07 Bensheim - SG Bruchköbel 2:3

Bruchköbel: Janis Gräfe, Maximilian Walter,
Enis Muratoglu, Marius Dickerhoff, Daniel Ny-
man, Ricardo Marra (60. El Kaddouri) , Mark
Nowak, Kim Werner, Domenico Capone (72.
Büdinger) , Ivan Jajetic, Antonio Sbano (67. Er-
dogan) ,

Tore: 0:1 Kim Werner (31 .) , 0:2 Domenico
Capone (36.) , 0:3 Ivan Jajetic (53.) , 1 :3 Zocco
(59.) , 2:3 Budimir (65.) ,

Schiedsrichter: Gün (Wiesbaden)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 8. August 2016

SGB macht es noch mal spannend

Nach einer 3:0-Führung gewinnt die Arslanergül-Elf nur 3:2 in
Bensheim
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2. M A N N S C H A F T – Die Verpflichtung
des Torjägers Marc-André Born hat sich gleich
im ersten Spiel bezahlt gemacht. Der Stürmer er-
zielte in der 67. Spielminute den einzigen und
gleichzeitig den entscheidenden Treffer für seine
neue Mannschaft. „Es war ein verdienter Sieg,
Langenselbold hatte die besseren Chancen. Von
Bruchköbel kam nicht viel“, sagte Selbolds Spre-
cher Günter Schäfer.

07.08.2016 15:00

Spvgg. Langenselbold - SGB II 1 :0

Bruchköbel: Patrick Matthäus, Mario André
Fligge, Janik Endewardt, Felix Nych, Tim Weis-
ser, Daniel Warzecha, Danilo Centonze, Jonas
Markhof, Tobias Redmann, Onur Telci, Kevin
Tölg (40. Jurgons) ,

Tor: 1 :0 Born (67.) ,
Schiedsrichter: Reitz (Biebergemünd)
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rote Karte

für Born (85./Langenselbold)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 8. August 2016

Spvgg. Langenselbold – SG Bruchköbel II 1 :0 (0:0)
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v. l. n. r. hintere Reihe: Antonio

Sbano (SGBII-Spielertrainer) ,

Jouad El Kaddouri (eigene Ju-

gend) , Maximilian Walter (FSV

Bischofsheim) , Ivan Jajetic (NK

Tresnjevke Zagreb) , Marco Bar-

cik (SGBII) , vordere Reihe:

Davorin Josic, Ricardo Marra

(ET SF Windecken) , nicht auf

dem Bild: Kenan Ferguson (ei-

gene Jugend) , Antony Yeboah,

Elmir Sekeric (FSV Frankfurt)

v. l. n. r. hintere Reihe: Felix Nych

(SV Wolfgang) , Sven Valentin

(eigene Jugend) , Trainer Alberto

Agnetelli, vordere Reihe: Eren

Sahintas, Hüsni Günes, Marcel

Waller (alle eigene Jugend) ,

nicht auf dem Bild: Lars Jurg-

ons, Danilo Centoze (beide SV

Wolfgang) , Ibrahim Alow, Onur

Telci, Jonas Markhof (eigene Ju-

gend) , Tolga Sevinc (eigene Ju-

gend)

Neuzugänge der 1 . Mannschaft

Neuzugänge der 2. Mannschaft
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Spielplan der 1 . und 2. Mannschaft

Hinrunde
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T e r m i n e 2 0 1 6

23.01 .2016 Neujahrsempfang; Sportplatz am Wald; 16 Uhr

08.02.2016 Ü30-Rosenmontagsgaudi; Bürgerhaus Brk.; 20:11 Uhr

26.04.2016 Jahreshauptversammlung; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

15.05.2016 Jugendturniere; Sportplatz am Wald

26.05.2016 Hof- und Grillfest; BauernhofWilhelmi; 10 Uhr

19.08.-21 .08.2016 Altstadtfest Bruchköbel

24.09.-25.09.2016 Oktoberfest; Sportplatz am Wald; 16 bzw. 11 Uhr

27.12.-29.12.2016 Opel-brass-Cup, Dreispitzhalle Bruchköbel
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Wir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!

07.08. Andrea Walther
08.08. Joachim Jüriens
08.08. Joannis Kopp
09.08. Nuri Djahfar
09.08. Erik Schütze
10.08. Erwin Keim
11 .08. Gerd Hübl
11 .08. Simon Winterstein
12.08. Gabriele Berggold
13.08. Berkant Varol
13.08. Marouan Zouagui
14.08. Zdenko Renic
15.08. Gerhard Altvater
15.08. Ahmet-Erhan Yazici
16.08. Tobias Hentschel
17.08. Michaela Vogler
18.08. Ismail Hasanovic
18.08. Mika Kai Wagner
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Telefonl iste Jugendbetreuer 201 5/201 6

Jugendleiter
Helge Schröder: 061 81 / 72225

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 01 72 / 42681 01

A-Jugend: Trainer Guiseppe Sbano 0173 / 9526630

Co-Trainer Thomas Kittan 0177 / 2508316

B- Jugend: Trainer Oliver Sonntag 0172 / 4268101

Co-Trainer Abdullah Varol 0174 / 9659008

Trainer Albert Borngräber 0170 / 8521736

Co-Trainer Mohammed Errouzi 0160 / 92825953

C- Jugend: Trainer Felix Rohner 0177 / 2360780

Trainer Dorian Ahouandijnou 0152 / 05322611

Trainer Tim Müller 0176 / 44745151

D- Jugend: Trainer Rainer Klamke 0173 / 9662955

Trainer Christoph Portele 06181 / 4130097

Trainer Matthias Linne 06181 / 424989

E- Jugend: Trainer Patrick Hampel 06181 / 780716

Trainer Andreas Trostmann 0171 / 6950626

Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693

F- Jugend: Trainer Marco Neuhahn 0171 / 4113383

Co-Trainer Jan Bergmann 0157 / 59469096

Trainer Matthias Bagus 0176 / 17448402

G- Jugend: Trainer Helge Schröder 06181 / 72225

Trainer Mariella Helbig 0151 / 57728464

Trainer Sascha Kastratovic 0170 / 2269170

Bambini: Trainer Helge Schröder 06181 / 72225

Co-Trainer RalfWörner 0172 / 6183396
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Trainingszeiten der Jugend 201 5/201 6

A1- Jugend (16-18) : Mo., Mi. 1930 - 2100 Uhr

Fr. 1800 - 1900 Uhr

A2- Jugend (16-18) : Mo., Mi. 1930 - 2100 Uhr

B1- Jugend (14-16) : Mo., Mi. 1800 - 1930 Uhr

Fr. 1800 - 1900 Uhr

B2- Jugend (14-16) : Mi., Fr. 1800 - 1930 Uhr

C1- Jugend (12-14) : Di., Do. 1730 - 1900 Uhr

Fr. 1700 - 1830 Uhr

C2- Jugend (12-14) : Mo., Do. 1730 - 1900 Uhr

D1- Jugend (10-12) : Mi., Fr. 1630 - 1800 Uhr

D2- Jugend (10-12) : Mo., Fr. 1730 - 1900 Uhr

D3- Jugend (10-12) : Di., Do. 1730 - 1900 Uhr

E1- Jugend (8-10) : Di., Do. 1630 - 1800 Uhr

E2- Jugend (8-10) : Di., Fr. 1730 - 1900 Uhr

E3- Jugend (8-10) : Mo., Mi. 1600 - 1730 Uhr

F1- Jugend (7-8) : Di., Do. 1600 - 1730 Uhr

F2- Jugend (7-8) : Di., Do. 1600 - 1730 Uhr

G1- Jugend (5-7) : Mi. 1700 - 1830 Uhr

Fr. 1700 - 1800 Uhr

G2- Jugend (4-5) : Mi. 1730 - 1830 Uhr
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen die
Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzl ichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 202-16-05
Die nächste Ausgabe erscheint am 08.09.2016

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
Titelbild: Oliver Müller

09.08.2016

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schick eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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